
Individuelle Förderung von Schülern durch u.a.:
Fördermaßnahmen für ausländische Schü-
ler und Schülerinnen
Kurse in der unterrichtsfreien Zeit
Spezialtrainings, z.B. Einüben von Verhal-
tensweisen (friedliches Konfliktlösen)
Außercurriculare Angebote und nonforma-
les Lernen

Bedarfsorientierter Einsatz zusätzlichen Perso-
nals für u.a.:

Diagnostik
Notwendige Clearingverfahren

Entwicklung und Umsetzung von Konzepten 
zur Veränderung der Lehr- und Lernkultur u.a.:

Entwicklung geeigneter Strategien zum 
Umgang mit Schulversagen
Individuelle Lern- und Entwicklungspläne
Schule als Lern- und Lebensort
Aktive Elternarbeit

Die Netzwerkstelle steht den Schulen sowie 
weiteren Partnern gern beratend zur Seite. 
Antragsunterlagen sind bei der Netzwerkstelle 
und online erhältlich.

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf:Bildungsbezogene Angebote 

Salzlandkreis

Netzwerkkoordinator
Benjamin Stange-Hübner
Friedensallee 25
06406 Bernburg (Saale)  

03471 684-1706
03471 684-551706
bstange@kreis-slk.de
www.salzlandkreis.de

Unter bildungsbezogenen Angeboten (bbA) 
versteht man einzelne, schulbezogene, zeitlich 
begrenzte Vorhaben und Projekte zur Erreichung 
von Schulabschlüssen und zur Sicherung des 
Schulerfolges.

Bildungsbezogene Angebote können für folgen-
de Angebote beantragt werden: 

Netzwerkassistenz
Bianka Kersten
Friedensallee 25
06406 Bernburg (Saale)

03471 684-1652
03471 684-551652
bkersten@kreis-slk.de
www.salzlandkreis.de
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NETZWERKSTELLE „SCHULERFOLG IM SALZLANDKREI
S“

Salzlandkreis
Fachdienst Jugend und Familie
Sachgebiet Jugendförderung, 
Jugendarbeit und Jugendgerichtshilfe



Netzwerkstelle 
"Schulerfolg im Salzlandkreis"

Aufgaben und Angebote Netzwerkpartner

Sicherung eines hohen Niveaus der allgemeinen 
Bildung für alle Kinder und Jugendlichen im 
Salzlandkreis
Ermöglichung gelingender Bildungsbiografien 
von Kindern und Jugendlichen 
Verringerung und Verhütung des vorzeitigen 
Schulabbruches
Förderung des gleichen Zugangs zu einer hoch-
wertigen Schulbildung

Vernetzung bildungsrelevanter Institutionen, 
Ämter und Akteure aus dem schulischen und 
außerschulischen Bereich und Beratung und 
Begleitung von Kooperationsprozessen 
zwischen Jugendhilfe und Schule
Unterstützung des Fachaustausches in der 
Region
Umsetzung bildungsbezogener Angebote
Mitarbeit in einschlägigen Gremien der Region 
nach Maßgabe des örtlichen Trägers der 
öffentlichen Jugendhilfe gem. § 1 Abs. 1 KJHG

Grundsätzlich sieht sich die Netz-
werkstelle „Schulerfolg im Salzland-
kreis“ als Partner und Servicestelle 
für alle Schulen im Salzlandkreis, 
Träger der Schulsozialarbeitsprojek-
te, der Schulsozialpädagogen sowie 
weitere Beteiligte. 

Über die Netzwerkstelle „Schulerfolg 
im Salzlandkreis“ wird der Arbeits-
kreis „Schulsozialarbeit im Salzland-
kreis“ quartalweise angeboten.

Um präventiv und intervenierend alle Kinder und 
Jugendlichen zu erreichen sowie Bildung als regio-
nale Ressource zu verstehen, müssen regionale 
Unterstützungsangebote mit den Schulen vernetzt 
sowie die Kooperation zwischen öffentlicher und 
freier Jugendhilfe und Schule bedarfsorientiert und 
zielgerichtet auf- und ausgebaut werden.

Träger der Schulsozialarbeit im
Salzlandkreis

Rückenwind e.V. Schönebeck

Stiftung Evangelische Jugendhilfe St. Johannis 
Bernburg

Berufliches Bildungs- und Rehabilitätionszen-
trum e.V. Aschersleben

SOS-Kinderdorf Sachsen-Anhalt e.V.

Internationaler Bund – IB Mitte gGmbH, Region 
Nord

Volkssolidarität Kinder-, Jugend- und Familien-
werk gGmbH Sachsen-Anhalt

Fachdienst Jugend und Familie

Deutsche Kinder- und Jugendstiftung

Schulen und Schulsozialarbeiter des 
Salzlandkreises

Netzwerkstellen des Programmes „Schulerfolg 
sichern“

Beratungslehrkräfte des Salzlandkreises

Schulfachliche Referenten

Beratungsstellen im Salzlandkreis

Für den Förderzeitraum 01.08.2022 bis 31.07.2028 
hat sich der Salzlandkreis dazu entschlossen, die 
Netzwerkstelle „Schulerfolg im Salzlandkreis“ in 
eigener Regie personell und inhaltlich zu führen.

Diese wird über das ESF+-Pro-
gramm „Schulerfolg sichern“ 
gefördert und ist in der Verwal-
tung des Salzlandkreises, im 
Fachdienst Jugend und Familie 
verortet.

NETZWERKSTELLE „SCHULERFOLG IM SALZLANDKREI
S“

Für uns als Netzwerkstelle „Schulerfolg im Salzland-
kreis“ ist die „Zukunftsstrategie des Salzlandkreises 
2030“ (Salzlandkreis 2022) wegweisend. 
Als essentiell erachten wir das Handlungsfeld 
„Bildung als regionale Ressource“ (ebd., S. 24). Die 
regionale Bildungslandschaft muss erhalten und 
eine an den Bedarfen der Schüler orientierte 
Lernumgebung geschaffen werden. 

ZIELE




